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Was vor 20 Jahren geschah
März 2000: In der Schriftenreihe des Stadt-
archivs Nürnberg wurde die Dissertation
von Martina Bauernfeind über „Bürger-
meister Georg Ritter von Schuh. Stadtent-
wicklung in Erlangen und Nürnberg im
Zeichen der Hochindustrialisierung 1878-
1913“ veröffentlicht. Ritter von Schuh hat
für die Stadt Erlangen außerordentlich se-
gensreiche Innovationen durchgesetzt:
unter anderem das Wasserwerk West, den
Bau der Seku, sowie die Einführung der Ka-
nalisation in Erlangen. Ritter von Schuh
war nach seiner Zeit als Bürgermeister von
Erlangen auch Oberbürgermeister der
Stadt Nürnberg.
Am 30. März beschloss der Erlanger

Stadtrat, dem langjährigen Vorstandsmit-
glied und Aufsichtsratsvorsitzenden der

Siemens AG Her-
mann O. Franz die
Ehrenbürgerwürde
der Stadt Erlangen
zu verleihen. Her-
mann O. Franz hat
sich nicht nur um
die Entwicklung
des Unternehmens
Siemens in der
Stadt Erlangen,
sondern auch um die gesamte europäische
Metropolregion Nürnberg außerordentlich
verdient gemacht.
Am 31. März wurde die virtuelle Berufs-

oberschule der Öffentlichkeit vorgestellt.
Damit wurde es den Schülern ermöglicht,
online zu lernen und sogar die Hochschul-
reife zu absolvieren. Damit war die Berufs-
oberschule Erlangen dem großen Trend
der Digitalisierung weit voraus.
Am 16. Mai wählte der Universitäts-

bund in seiner Jahreshauptversammlung
den Erlanger Oberbürgermeister zum
neuen Vorsitzenden der Organisation der
Freunde und Förderer der Friedrich-Alexan-
der-Universität (FAU). Der Erlanger OB trat
damit die Nachfolge von Friedrich Kuhrt
an, der aus Altersgründen nicht mehr kan-
didierte. Friedrich Kuhrt war im Hauptbe-

Bedeutende Erlanger Ereignisse im Frühjahr 2000 und 2010

Gastbeitrag von Professor Siegfried Balleis, Alt-Oberbürgermeister der Stadt Erlangen

Neuer Rektor, 60 Jahre Gewobau,
Einweihung des Besiktas-Platzes
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ruf lange Jahre Chef des Unternehmensbe-
reichs UB Med der Siemens AG.
Am 26. Mai räumte die Siemens AG das

denkmalgeschützte Gebäude Luitpold-
straße 47, das die Stadt von dem Unter-
nehmen als Geschenk zu ihrem 1000. Ge-
burtstag erhielt.

Was vor 10 Jahren geschah
Am 18. März wurde auf dem Dach des
neuen Gebäudes des kommunalen Eigen-
betriebs für Stadtgrün, Abfallwirtschaft
und Straßenreinigung in der Stintzing-
straße 46 eine 8.500 Quadratmeter große
Fotovoltaik-Anlage eingeweiht. Diese An-
lage ist bis auf weiteres die größte in der
gesamten Stadt Erlangen und erzählt eine
Leistung von 500 Kilowatt aus insgesamt
5.880 Modulen.

Am 1. April trat der vom Universitätsrat
neu gewählte Rektor der FAU, Professor
Karl-Dieter Grüske, sein neues Amt an.
Am 24. April konnte die Gemeinnützige

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Erlan-
gen mbH (Gewobau) ihr 60-jähriges Beste-
hen mit einem Fest auf dem Gelände der
Spielvereinigung Erlangen feiern.
Am 4. Mai wurde in Anwesenheit des

Bürgermeisters der Partnerstadt Besiktas, Is-
mail Ünal, der Platz vor der Bogenpassage als
neu benannter Besiktas-Platz eingeweiht.
Am 9. Mai 2010, dem 65. Jahrestag des

Kriegsendes in Russland beziehungsweise
Europa, erhielt der Erlanger Oberbürger-
meister zum ersten Mal in der Geschichte
die Möglichkeit, in der Partnerstadt Wladi-
mir dieses schicksalhafte Datum für die bei-
den Nationen öffentlich zu würdigen. u


